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Ihre Ansprechperson 
 
Dezernat MAB, 
Öffentlichkeitsarbeit, Bildung 
und Infozentren 
 
Elke Dornblut 
Tel.: 038851 302-29 
E-Mail: e.dornblut@ 
bra-schelb.mvnet.de 

Verrückt auf Morgen 
Zu einem Morgenspaziergang der besonderen Art hatten am vergangenen 

Wochenende das Biosphärenreservatsamt Schaalsee-Elbe und die Stadt 

Zarrentin eingeladen. 

 

Fast 30 Interessierte nahmen bei schönstem Sonnenschein am Spaziergang 

entlang des Schaalsees teil. Unterwegs informierten  Amtsleiterin Anke 

Hollerbach und Bürgermeister Klaus Dräger die Teilnehmenden über 

verschiedene Projekte, die in den vergangenen Monaten vom 

Biosphärenreservatsamt und der Stadt Zarrentin realisiert worden sind.  

 

Unter anderem führte die Wanderung durch das Zarrentiner Kalkflachmoor, 

das im vergangenen Jahr durch das Biosphärenreservatsamt renaturiert 

worden ist. Auch die Sanierung des Sportplatzes und der angrenzenden 

Straße sind Teil dieses Projektes. Der Morgenspaziergang war Auftakt der 

deutschlandweiten Imagekampagne „Verrückt auf Morgen“. Mit dieser 

Kampagne möchten die deutschen Biosphärenreservate ihre Arbeit 

bekannter machen und ihre Mission voranbringen: für eine nachhaltige 

Zukunft auf unserem Planeten einzustehen. 

 

Auch im UNESCO-Biosphärenreservat Flusslandschaft Elbe-MV waren 

zahlreiche Interessierte der Einladung zum Morgenspazierung mit 

Boizenburgs Bürgermeister Rico Reichelt und der Amtsleiterin des 

Biosphärenreservatsamtes gefolgt.  

 

Insgesamt gibt es 18 UNESCO-Biosphärenreservate in Deutschland. Im 

Landkreis Ludwigslust-Parchim gibt es mit dem Biosphärenreservat Schaalsee 

und dem Biosphärenreservat Flusslandschaft Elbe M-V gleich zwei. Das ist 

einmalig in Deutschland.  
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Teilnehmende am Morgenspaziergang in Zar-

rentin am Schaalsee. 

Bild: U. Müller, Biosphärenreservatsamt 

Schaalsee Elbe  

Die zugesendeten Fotos dürfen nur zur aktuellen Berichterstattung im Zusam-

menhang mit der Pressemitteilung mit Fotonachweis verwendet werden. Eine 

Archivierung der Fotos ist nicht gestattet. 

 

Hintergrundinfo 

 

Gemeinsam Zukunft gestalten 

Verrückt auf Morgen ist eine Initiative der Nationalen Naturlandschaften e.V. 

Mit dieser Kampagne möchten wir die Relevanz der deutschen 

Biosphärenreservate bekannt machen und ihre Mission voranbringen: für 

eine nachhaltige Zukunft auf unserem Planeten einzustehen. 

 

Mit einem Mitmachwettbewerb, einer Roadshow mit über 60 

Veranstaltungen durch ganz Deutschland und vielen Online-Aktivitäten 

bringen wir die deutschen Biosphärenreservate und ihre wichtige Aufgabe 

ins Bewusstsein der Menschen. 

 

Kult-Regisseur Detlev Buck 

Detlev Buck, ein Schirmherr, der nicht passender sein könnte. Als Kult-

Regisseur seines 2006 im Biosphärenreservat Schaalsee gedrehten 

Kinderfilms „Hände weg von Mississippi“ hat Buck eine ganz besondere 

Verbundenheit zu den UNESCO-Biosphärenreservaten. 

„Automatisch bleibt die Umwelt nicht schön. Dafür muss man immer neu 

antreten. Das Gute ist, dass wir die Verantwortung nicht abgeben wie im 

Metaverse, sondern gleich um die Ecke so viel zu entdecken haben.“ Buck, 

Bauernsohn und gelernter Landwirt aus Nienwohld/Schleswig-Holstein ist 
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davon überzeugt, dass das nur gemeinsam geht und lenkt die 

Aufmerksamkeit bei allen Mitmenschen für die wunderschönen Orte, die in 

dieser Initiative im Mittelpunkt stehen. 

  

Biosphärenreservate verändern die Welt 

Von Rügen bis zum Berchtesgadener Land und vom Bliesgau im Saarland bis 

zur Schorfheide in Brandenburg: In 18 Biosphärenreservaten in Deutschland 

verändern wir die Welt mit innovativen Ideen, um ein nachhaltiges, 

ressourcenschonendes und klimafreundliches Miteinander von Mensch und 

Natur für uns alle zu ermöglichen. 

  

Wo Gutes direkt von hier kommt und wir Energie im Schlaf erzeugen 

Die Biosphärenreservate sind Modellregionen der Zukunft, die das Leben von 

morgen erproben. Wie sie das konkret machen und was daran verrückt ist, 

wird anhand von drei Reportagen filmisch dargestellt. Hier finden sich drei 

Beispiele aus über 270 Projekten, die wir zusammen mit den Menschen vor 

Ort und Partnerorganisationen und -unternehmen vorantreiben. 

  

Wo Mathematik nachhaltig ist 

Und nicht nur das. Auch Schülerinnen und Schüler sowie engagierte junge 

Menschen stecken ihre Köpfe im Rahmen des Kampagnen-

Mitmachwettbewerbs zusammen. Willi Weitzel sitzt in der Jury des 

Mitmachwettbewerbs und freut sich schon, drei Gewinnerprojekte mit 

auszuwählen, die in ihren Ideen genauso spannend sein werden wie die 

Biosphärenreservate selbst, die diese Projekte als Paten weiterführen 

werden. 

  

Lassen Sie sich anstecken: Werden Sie verrückt auf Morgen 

Unterstützen Sie uns, die Initiative bekannt zu machen und ins Bewusstsein 

der Menschen zu rufen. In 60 deutschen Städten laden wir die Menschen 

ein, die Biosphärenreservate auf einer Verrückt-auf-Morgen-Roadshow 

kennenzulernen. 

 

Zum Abschluss der Roadshow treten alle Biosphärenreservate im Bundestag 

in Berlin an und unterstreichen die politische Wichtigkeit für ein nachhaltiges 

Morgen von Mensch und Natur. Um gemeinsam Zukunft zu gestalten. 

 


